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FREIBERUFLER-TICKER vom 19. September 2025 

1. BFB-Termin im Rahmen des „Sommers der Berufsausbildung“ mit Elke Büdenbender 

Am 16. September 2025 trafen sich sechs Auszubildende aus den Freien Berufen aus den 
Bereichen Medizin, Apotheken, Technik, Steuern und Recht mit Elke Büdenbender, BFB-Präsident 
Dr. Stephan Hofmeister und Sabine Fuhrmann, Vizepräsidentin der Bundesrechtsanwaltskammer 
und BFB-Vorstandsmitglied, zu einem Austausch über Perspektiven und Chancen der dualen 
Ausbildung. Im Mittelpunkt standen Themen wie gesellschaftliche Anerkennung, bessere 
Berufsorientierung und die Herausforderungen im Ausbildungsalltag. Besonders hervorgehoben 
wurde das Pilot-Stipendienprogramm „Talente in der Ausbildung“, das engagierte Auszubildende 
finanziell und ideell unterstützt. Der BFB forderte mehr gesellschaftliche Wertschätzung für die 
duale Ausbildung und eine klischeefreie Berufsorientierung. Er engagiert sich als drittgrößter 
Ausbildungsbereich beim „Sommer der Berufsausbildung“ als Marke zur Stärkung der dualen 
Ausbildung.  

2. BFB mit ZDH und DIHK im Handelsblatt: Klarer Kurs für den Mittelstand fehlt 

In einem gemeinsamen Gastkommentar in der Mittwochsausgabe des Handelsblatts übten der 
BFB, der Zentralverband des Deutschen Handwerks (ZDH) und die Deutsche Industrie- und 
Handelskammer (DIHK) scharfe Kritik an der Wirtschaftspolitik der Bundesregierung. Die drei 
Spitzenverbände beklagen fehlende Planungssicherheit, hohe Belastungen und ein ausbleibendes 
Bekenntnis zum Mittelstand. BFB-Hauptgeschäftsführer Peter Klotzki betont: „Wer die Potenziale 
der Selbstständigen ignoriert, riskiert den gesellschaftlichen Zusammenhalt.“ Positiv hebt der BFB 
in einer Pressemitteilung die Arbeit der Mittelstandsbeauftragten der Bundesregierung Gitta 
Connemann MdB (CDU) hervor: Sie sei mit ihrer Präsenz und Kompetenz eine verlässliche Stimme 
für kleine und mittlere Unternehmen. Die Kritik der Mittelstandsverbände wurde landesweit in 
zahlreichen Medien aufgegriffen, nachdem die Deutsche Presse-Agentur in der Folge des 
Gastbeitrags eine Meldung veröffentlichte.  

3. Digital-Omnibus in Vorbereitung 

Für das vierte Quartal 2025 plant die Europäische Kommission ein Vereinfachungspaket für den 
Digitalbereich. Teil des Pakets werden Omnibusvorschriften für den Digitalbereich sein. Anlässlich 
dessen veröffentliche die EU-Kommission am 16. September 2025 einen Aufruf zur 
Stellungnahme. Noch bis zum 14. Oktober 2025 können zum geplanten Digital-Omnibus Eingaben 
gemacht werden. Hintergrund ist die gewachsene Komplexität durch zahlreiche digitale 
Rechtsakte, deren Anwendung oft fragmentiert und uneinheitlich erfolgt. Hauptprobleme 
bestehen in veralteten und überlappenden Vorschriften im Datenrecht, unklaren Regeln zu 
Cookies und Tracking-Technologien, hohen Belastungen durch unterschiedliche Meldepflichten 
bei Sicherheitsvorfällen sowie Herausforderungen bei der Umsetzung der neuen KI-Verordnung. 
Die geplanten Omnibusvorschriften sollen daher Rechtsklarheit schaffen, Befolgungskosten 
senken und die Anwendung der Regelwerke vereinheitlichen. Konkret werden Maßnahmen wie 
die Straffung der Datengesetzgebung, die Reduktion von „Einwilligungsmüdigkeit“ bei Cookies, 
vereinfachte Cybersicherheitsmeldungen sowie eine vorhersehbare und wirksame Anwendung 
der KI-Verordnung angestrebt.  

4. Aktionswochen zur Fachkräftesicherung gestartet 

Vom 15. bis zum 28. September 2025 finden in ganz Deutschland die Aktionswochen „Menschen 
in Arbeit – Fachkräfte in den Regionen“ statt, die vom Bundesministerium für Arbeit und Soziales 
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unterstützt werden. Ziel ist es, Aktivitäten und Maßnahmen zur Fachkräftesicherung sichtbar zu 
machen und Akteurinnen und Akteure aus der Praxis miteinander zu vernetzen. Bundesweit sind 
über 490 Veranstaltungen geplant – darunter Ausbildungsbörsen, Berufsmessen sowie 
Beratungsangebote zu Qualifizierung, Weiterbildung und dem Zugang zum Arbeitsmarkt. 
Besonders im Fokus stehen die Integration internationaler Fachkräfte, die bessere Einbindung von 
Menschen mit Behinderungen, älteren Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern und Eltern mit 
kleinen Kindern sowie die Förderung von Arbeitslosen.  

5. KMU bleiben Rückgrat der deutschen Wirtschaft 

Kleine und mittlere Unternehmen (KMU) erzielten 2023 einen Umsatz von 2,8 Billionen Euro – 
28 Prozent des Gesamtumsatzes in Deutschland. Zwar stieg ihr Umsatz im Vergleich zu 2022, ihr 
Anteil am Gesamtumsatz ging jedoch zurück, da Großunternehmen noch stärker zulegten. Mehr 
als 3,4 Millionen Unternehmen – über 99 Prozent aller Privatunternehmen – zählen zu den KMU. 
Sie beschäftigen 19 Millionen Menschen, also mehr als die Hälfte aller abhängig Beschäftigten in 
Deutschland. Auch die Ausbildung von Fachkräften erfolgt überwiegend in KMU: 69,4 Prozent der 
Auszubildenden lernen hier. Seit Jahren sinkt jedoch der Anteil der Auszubildenden in Kleinst- und 
Kleinbetrieben, während größere Unternehmen zunehmend ausbilden. Das Institut für 
Mittelstandsforschung Bonn veröffentlichte die jüngsten Zahlen am 17. September 2025.  

6. Bitte anmelden zur Premiere des Tags der jungen Freien Berufe 

Am 7. November 2025 lädt das BFB-Gesprächsforum „Junge Freie Berufe“ erstmals zum Tag der 
jungen Freien Berufe nach Berlin ein. Ab 13 Uhr erwartet Sie ein vielseitiges Programm mit 
inspirierenden persönlichen Geschichten, Impulsen für berufspolitisches Engagement sowie 
praxisnahen Einblicken in Gründung, Nachfolge und Strategien zur Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf. Außerdem werden zentrale politische Forderungen junger Freiberuflerinnen und 
Freiberufler thematisiert. Es gibt keine formale Altersgrenze – besonders angesprochen sind 
jedoch junge Berufsträgerinnen und Berufsträger bis circa 45 Jahre. Mit dabei sind engagierte 
Berufsträgerinnen und Berufsträger sowie Vertreterinnen und Vertreter aus dem BFB-Netzwerk. 
Aus der Politik haben unter anderem zugesagt: Johannes Winkel MdB (CDU), Bundesvorsitzender 
der Jungen Union, und Sebastian Roloff MdB (SPD), wirtschaftspolitischer Sprecher der SPD-
Bundestagsfraktion und Beauftragter für Freie Berufe. Das vorläufige Programm finden Sie hier. 
Ab circa 17 Uhr lädt der lockere Ausklang „Snack & Connect“ zu Austausch und Networking ein. 
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung ist erforderlich. Am Abend geht es ab 18 Uhr weiter 
mit Drinks in der Meliá Lounge Bar im Erdgeschoss des Hotels an der Friedrichstraße 103, direkt 
im Herzen Berlins, mit Blick auf das urbane Treiben (Selbstzahlerbasis). Das offizielle Ende ist 
gegen 20 Uhr vorgesehen. Am Samstagvormittag, 8. November 2025, gibt es bei einer Führung 
mit Dipl.-Restaurator (FH) Jan-Marek Buch (Buch & Schudrowitz GbR, VDR) exklusive Einblicke in 
Restaurierung und Denkmalpflege. Der BFB dankt: AIA, der Deutschen Apotheker- und Ärztebank, 
der Bundesnotarkammer, der Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit, der KfW und 
Pantamedia.  
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